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Editorial

Liebe Sängerinnen und Sänger,

Das SGF im Wallis ist noch in frischer
Erinnerung. Dem Frauenchor Pieterlen

gratulieren wir nachträglich zu ihrem
„vorzüglich" in Martigny. Siehe Bericht in dieser

Ausgabe.

Fünf Chöre aus unserem Verbandsgebiet
waren mit ihrem „befriedigend" nicht
einverstanden und haben rekurriert. Bei vier
Chören blieb es dabei, einer hatte Glück,
seine Note wurde auf ein „sehr gut"
aufgebessert.

Von einem Chor weiss ich, dass er sich
nach einem „befriedigend" von seiner
Dirigentin verabschiedete. Die CD, die er vom
Wallis heimbrachte, zeigte bei neutraler
Analyse auf, dass grobe Dirigierfehler
gemacht wurden.

Wettbewerb und Leistungsvergleich ist
auch im Chorwesen gut. Wer daran
teilnimmt, bewegt etwas.

Am 4. November haben sich 43 Frauen und
Männer aus dem BKGV Verbandsgebiet zu
einer Klausurtagung zusammen gefunden.
Aus Sorge um das Chorwesen, den
Mitgliederschwund, den Nachwuchs und das
Ansehen in der Öffentlichkeit haben die
Teilnehmer einen ganzen Tag geopfert.

Etwas davon, was an dieser Klausurtagung
heraus geschaut hat, können Sie in dieser

Ausgabe lesen. Singen in einem Chor ist
eine sehr gute Freizeitaktivität. Für einen

Chor, d.h. für einen Verein tätig zu sein, ist
ein gutes Übungsfeld für die Übernahme

von Verantwortung in Politik, Beruf und
Gesellschaft.

Das lange verdächtigte Jahr 2000 geht
bereits dem Ende entgegen. Die nächste
BKGV-Info wird im neuen Jahr erscheinen.
Ich wünsche allen Sängerinnen und
Sängern, Dirigentinnen und Dirigenten alles
Gute im neuen Jahr.

Euer Johann Zingg, Redaktor
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